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12. Dezember 2024 

 

Fresenius-Mitarbeiter ziehen von Oberursel an den modernen 

Campus nach Bad Homburg  

 

Bis Mitte 2025 ziehen rund 300 Fresenius-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter vom 

Standort Oberursel an den Campus der Konzernzentrale in Bad Homburg. Die 

meisten von ihnen arbeiten in der Verwaltung der Fresenius Kabi Geschäftsbereiche 

Pharma&Nutrition sowie BioPharma und können künftig die modernen und 

nachhaltigen Einrichtungen am Campus nutzen. Nach dem Umzug werden 

insgesamt rund 2.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Hauptsitz tätig sein und 

teamübergreifend an der Zukunft des Unternehmens arbeiten. Der 

Gesundheitskonzern hat sich entschieden, den in die Jahre gekommenen Standort 

am Borkenberg in Oberursel nicht weiter zu betreiben. Das in einem Wohngebiet 

liegende Grundstück auf dem Borkenberg steht dann zum Verkauf.  

 

Fresenius ist bereits seit Anfang der 1930er Jahre in Bad Homburg ansässig. 

Damals verlegte der Unternehmensgründer Eduard Fresenius den 

Produktionsbetrieb aus Frankfurt in den Vordertaunus. Mitte der 1970er Jahre 

benötigte Fresenius mehr Platz für eine größere Hauptverwaltung und zog in das 

ehemalige Panorama-Hotel am Borkenberg in Oberursel. 1998 ging es zurück nach 

Bad Homburg und Fresenius eröffnete in der Else-Kröner-Straße die neu gebaute 

Konzernzentrale. Seitdem hat das Unternehmen den Firmensitz zum Fresenius-

Campus mit mehreren Gebäuden und neu gestalteter Außenanlage ausgebaut. Ein 

besonderer Fokus liegt dabei auf Nachhaltigkeit: Der Campus bietet unter anderem 

zahlreiche Lademöglichkeiten für E-Bikes und E-Autos sowie Grünflächen für die 
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Artenvielfalt. Durch flexible Arbeitsmodelle und Desk-Sharing werden Büroflächen 

effizient genutzt und so Energie gespart. Aktuell renoviert das Unternehmen das 

inzwischen mehr als 25 Jahre alte Hauptgebäude. Bis Mitte 2025 wird das 

Bürogebäude im laufenden Betrieb umgebaut, um die technische Infrastruktur auf 

den neusten Stand zu bringen und an die hybride Arbeitswelt anzupassen. 

Gleichzeitig entstehen moderne Flächen, die die Zusammenarbeit und Kreativität 

vor Ort fördern.  

 

Derzeit laufen Gespräche mit der Stadt Oberursel zur weiteren Nutzung der 

freiwerdenden Fläche. Interessenten können sich beim beauftragten Makler melden 

unter:  

NAIapollo, Martin Höppler (martin.hoeppler@nai-apollo.de) oder Sven Tilse 

(sven.tilse@nai-apollo.de). 

 

Zum Objekt:  

- Borkenberg 14, 61440 Oberursel 

- Fläche: 6.629 m² Grundstück & ~11.150 m² Nutzfläche (BGF) 

- Anbindung: U3 nach Frankfurt Süd, Buslinien 41, 45, 48, 49 

- Nachbarschaft: Wohngebiet, Schwimmbad, Waldgebiet 

 

# # # 

 

Fresenius SE & Co. KGaA (Frankfurt/Xetra: FRE) ist ein weltweit tätiges 
Gesundheitsunternehmen mit Sitz in Bad Homburg v. d. Höhe, Deutschland. Im 
Geschäftsjahr 2023 erwirtschaftete Fresenius einen Jahresumsatz von 22,3 Milliarden Euro. 
Fresenius bietet Lösungen für die gesellschaftlichen Herausforderungen, die durch eine 
wachsende und alternde Bevölkerung und dem daraus folgenden Bedarf nach 
erschwinglicher und hochwertiger Gesundheitsversorgung entstehen. Derzeit beschäftigt 
Fresenius rund 175.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zu Fresenius gehören die 
operativen Unternehmensbereiche Fresenius Kabi und Fresenius Helios sowie die 
Unternehmensbeteiligung Fresenius Medical Care. Fresenius Helios ist mit 140 
Krankenhäusern und zahlreichen ambulanten Einrichtungen der führende private 
Krankenhausbetreiber in Deutschland und Spanien, der jedes Jahr rund 26 Millionen 
Patientinnen und Patienten versorgt. Das Produktportfolio von Fresenius Kabi umfasst eine 
Reihe von hochkomplexen Biopharmazeutika, klinische Ernährung, Medizintechnik und 
generische, intravenös zu verabreichende Arzneimittel. Fresenius wurde im Jahr 1912 vom 
Frankfurter Apotheker Dr. Eduard Fresenius gegründet. Nach seinem Tod übernahm Else 
Kröner 1952 die Firmenleitung und legte die Basis für ein Unternehmen, das heute das Ziel 
verfolgt, die Gesundheit der Menschen zu verbessern. Größter Anteilseigner ist die 
gemeinnützige Else Kröner-Fresenius-Stiftung, die sich der Förderung medizinischer 
Forschung und Unterstützung humanitärer Projekte verschrieben hat. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius.de. 
Folgen Sie uns auf Social Media: www.fresenius.de/socialmedia 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen. Die 
zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und zwar aufgrund 
verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und 
Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, 
Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren, die Verfügbarkeit finanzieller Mittel sowie 

http://www.fresenius.de/
http://www.fresenius.de/socialmedia
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unvorhergesehene Auswirkungen internationaler Konflikte. Fresenius übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 
Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
 
Fresenius SE & Co. KGaA 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland / Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11852 
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 
 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Fresenius Management SE 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland /Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11673 
Vorstand: Michael Sen (Vorsitzender), Pierluigi Antonelli, Sara Hennicken, Robert Möller, Dr. Michael Moser  
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 
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